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Griesheimerin Tatjana Stöckler liefert mit dem historischen Roman

"Die Hexe muss brennen" ein weiteres packendes Erzählwerk ab

Buchveröfentlichung im Oktober 2012 – Lodernde Scheiterhaufen, ein rachsüchtiger Inquisitor, die 
schicksalhafte Begegnung einer jungen Meisterdiebin mit dem Bösen – das sind die Zutaten des neuen 
Romans von Tatjana Stöckler, der den Leser auf eine aufregende Reise ins Amorbach des Jahres 1606 
entführt. Meisterlich und kurzweilig erzählt, erweckt sie den historischen Ort und die Menschen jener 
Zeit zum Leben.  
Tatjana Stöckler hat bereits mehrere Erzählungen und Romane veröfentlicht, quer durch alle Genres. 
Für ihren ersten historischen Roman hat sie Originalschauplätze besucht und sich lange mit jener Zeit 
und den Bedingungen auseinander gesetzt. Ihr Antagonist Balthasar Noß beruht auf einem historisch 
belegten Inquisitor, der zu jener Zeit in der Region Angst und Schrecken verbreitete.
"In Szene gesetzt" wurde der Roman übrigens von Diana Isabel Franze, die bei der Coverillustration  
und Gestaltung originale Griesheimer Fachwerkhäuser als Motive nutzte und so dem Buch auch von 
außen einen überzeugenden, authentischen Anstrich verlieh. 

Über den Roman

Die Schatten der Inquisition reichen bis in das verschlafene Städtchen Amorbach, die Hexenjagd fordert 
ihre ersten Opfer. Die Diebin Luzia will von all dem nichts wissen, doch auf der Flucht vor dem Gesetz  
gerät sie in die Fänge des grausamsten Inquisitors des Reiches: Balthasar Noß. Der hat schon hunderte  
vermeintliche Hexen auf dem Gewissen und kann Luzias diebische Fähigkeiten gerade gut gebrauchen. 
Aus zwielichtigen Gründen hat er es auf die unscheinbare Jungfer Magdalene Wegener abgesehen, die 
dank ihres einfussreichen Bruders Lukas schon einmal einer Verurteilung als Hexe entgehen konnte.  
Doch dem mächtigsten Inquisitor des Reiches bietet man nicht ungestraft die Stirn, denn er schreckt  
vor keinem Mittel zurück.



Über den Burgenwelt Verlag

Der Bremer Burgenwelt Verlag ist  ein kleiner, spezialisierter Verlag, der im Jahr 2011 seine Pforten 
geöfnet hat. Ins Verlagsprogramm werden ausschließlich Bücher aufgenommen, die sich Temen rund 
um  die  faszinierende  Welt  der  Burgen,  Schlösser  und  der  historischen  Romane  und  Erzählungen 
widmen. "Die Hexe muss brennen" ist  nach der historischen Anthologie "Burgenbrand" die zweite 
verlagseigene Veröfentlichung, weitere spannende Projekt sind in Vorbereitung. Demnächst erscheint 
der mittelalterliche Roman "Die Lanze Gottes" von Dieter Beckmann. Darüber hinaus bietet der Verlag  
eine kleine, aber feine Auswahl antiquarischer Bücher.

Wo können Sie das Buch bekommen?

Direkt über den Verlag unter www.burgenweltverlag.de , bei Amazon und in ausgewählten 

Buchhandlungen.
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